
 
 

Protokollauszug 
aus der 

17. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 27.01.2016 

 
öffentlich 
Top 6.10 Sicherheit auf markierten Radwegen 

15/SVV/0688 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr empfiehlt, der Vorlage mit folgender 
Ergänzung/ Änderung zuzustimmen: 
 
Im Rahmen der Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes ist der Sicherheitsaspekt mit 
Priorität zu prüfen. 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, zu prüfen, wie die Sicherheit für Radfahrer auf den auf 
der Fahrbahn abmarkierten Radwegen in der Landeshauptstadt gewährleistet ist. 
Insbesondere in verkehrsreichen und schmalen Straßen, wie zum Beispiel Am neuen Garten oder 
in der Drewitzer Straße soll festgestellt werden, wie sich die Unfallhäufigkeit darstellt.  
 
In geeigneter Weise sollen Radfahrer und Kraftfahrzeugführer nach ihrem Sicherheitsverständnis 
befragt werden. 
Dazu ist der Stadtverordnetenversammlung bis zum Januar 2016 ein Bericht vorzulegen. 
 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beantragte Ergänzung des ers-
ten Satzes wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Gegenstimmen. 
 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr beantragte Streichung der letz-
ten beiden Sätze des ursprünglichen Beschlusstextes wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Gegenstimmen. 
 
 
Die so geänderte Vorlage wird zur Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Im Rahmen der Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes ist der Sicherheitsaspekt mit 
Priorität zu prüfen. 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, zu prüfen, wie die Sicherheit für Radfahrer auf den 
auf der Fahrbahn abmarkierten Radwegen in der Landeshauptstadt gewährleistet ist. 
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Insbesondere in verkehrsreichen und schmalen Straßen, wie zum Beispiel Am neuen Gar-
ten oder in der Drewitzer Straße soll festgestellt werden, wie sich die Unfallhäufigkeit dar-
stellt.  
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Gegenstimmen. 
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BESCHLUSS 
der 17. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 27.01.2016 

 
 
 Sicherheit auf markierten Radwegen 

Vorlage: 15/SVV/0688 
  
  

Im Rahmen der Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes ist der Sicherheitsaspekt 
mit Priorität zu prüfen. 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, zu prüfen, wie die Sicherheit für Radfahrer 
auf den auf der Fahrbahn abmarkierten Radwegen in der Landeshauptstadt 
gewährleistet ist. 
Insbesondere in verkehrsreichen und schmalen Straßen, wie zum Beispiel Am neuen 
Garten oder in der Drewitzer Straße soll festgestellt werden, wie sich die 
Unfallhäufigkeit darstellt.  
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei einigen Gegenstimmen. 
 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Beschluss wird __1__ Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 28. Januar 2016  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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